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1 Die Auswemrng der PISA-Siudii ergab, dass die Lander auf m. BeRiWtigi wurde dak i  der ffächerlibergreifende 
I den oberen Phm in der Schule mit Computer und Anmh in S&& und Deutsch und dle neuen Bil- 
I lnternet arbeiten. Eimid in die nwwi Techniken enigewiesen, dungsstandards. Außerdem gibt es T~iipps zur Arbeit in an- 
I haben die SchW die Mogkhkeit, team- und handkings- deren fadiem. Die Intemet-Adressen sind auf den Arbeits- 

orientiert h n g e n  zu Probkmen selbst aufiuspiiren, die K im biättem vmekhnet, können aber auch bequem in der 1 I n t m e t i n M i l u g n W g i t i t  Hwnepage der- m m i m r m ~ ~ ~ d e  

j Auch die mktm deutschen Schulen h a b  r n - m  durch oder beim Mildenberger Verlag direkt angdd~kt werden. 
i die Aktion .Schuh ans W mriff auf die .Datenaute fin v m i t ä n ä i i  Technik-Kapitel wmWi uyeübten Lehre- ' bahn", & eine Füüe rn kdgemhten Seiten zu den wrschi rinnen und Lehrwn die Mtigen - im Umgang mit 

densten U n t m  bietet Man rrmrs sie nur finden. dem newn Medium und n h t  hnni die kiw W Unk 
Diese Artieit haben wir Ihnen &gmmm. kanntem. 
Das Heft zum Thnna Schwangerschaft und Geburt bietet Hinweis Die MateWien und Intemet-Seiten sdhm 
20 Arbeitsblatter, die durdi Erfacsdien Intemet- den Mem auf einem Ehernabend belrsrnnt lpmaeht 
Adressen wxi den Schülern dbsistddq gebt wwden kon- werden. 

L 

aele 
b eine Familie kennen lernen, in der ein Baby erwartet wird 
b die Famik als l e b r a u m  begrdwi, in den Babys 

( n o m i a ~ )  hineingeboren werden 
b die eigene Familie zeichnen (oder Fotos einkleben) 
b Wwgieide weken 
iösung 
individude Zeichnung oder Fotos 
Himreke 
b Den Kindern muss je nach KIasmsituation kbrgemacht 

wrden, dass es auch andere Formen vwi Famii i  gibt 
(Patchwok-Famiie, alieinemdiende Miitter oder Väter mit 
Ki&rn). 

b Für die K i n k  ist das Thema beronders spannend und 
interessant, wenn sie eine reale Schwarigeixhaft hautnah 
begleiten können (Mutter, Kollegn W.). 

D~unge - Mädchen / Mann - Frau 
Ziele 
b erfahren, dass man Kinder von hinten gesehen kaum 

unterscheiden kann 
b die Unterschiede zwischen JungelMann und MadchenlFrau 

kennwi lernen 
b die männkhen und weiblichen Gwhlechtsorgane kennen 

lernen 
b die Begnffe Hoden, Spermienleiter (Samenleiter), Eierstocke, 

Eileiter, Gebannutter und ktieii kennen lernen und in der 
Zeichnung identifizieren 

b Zeichnungen nach Anweisung farblii ausmalen 
b Infomiationen alls dem lntemet verarbeiten 

D D e r  $Mus 
Ziele 
: herausfinden, was das Wort ZyWw bedeutet 
r ein Wortehuch benutzen 
b den Ablauf des weiblichen ZylElus kennen lernen 
b tuckentexte vervollständigen 
b Mit RollowTexten umgehen 
b Informationen aus dem lnternet veiarbeiten 
W n g  en 
1 ) regelmißig wiederkehrender Abbu f 
2) A) vier Wochen, Eiidle, Eierstock, Eiieiier, Eisprung; B) Eizdle, 

CebamutterI E i i  Nährstoffen; C) Eizeile, Eibett; D) zwei 
Wochen, E i n i n g ,  Gebännutterxhleimhaut; E) Gehärmutter- 
schleimhaut, Eibett 

DEin Kind entsteh 
Zieie 
b erbhren, wie ein Kind entsteht (Zusammentreffen von 

Samenwlk und W) 
b erfahren, dass 5amenzelkn den -isverkehr in 

dieSdwidederkugdangen 
ein Video ansehen 

b kiformathm aus dem i n t m  m e n  
b einen Lkkentext ausfüllen 
b Infomtionen aus dem Lückentext mit den Zeichnurigen 

vergleichen 
Wsung 
Reihenfolge: Eizelle, Samenzdle, Leben, Scheide, Samenzelle, 
schnellste, k t e ,  Samenzdle, Wesen, Eizelle, Eileiter 

D~as Baby wächst (1) 
Ziele 
b einige Entwiddurqsstadien des Embrps kennen lernen 
b Bikler und Text richtig niordnen 
b I n f m t h  aus dem lnternet b M m e n  
F eine Tabdle a~~~fiillen 
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Lösungen 
5 Wochen: Das Ungeborene ist winzig klein und MetMt 
Das Hera beginnt ni Magen. 
8 Wachen: Der Embryo ist 3 mm lang. Man kann bereits Augen, 
Nase, tippen und Ohren erkennen. 
16 Wochwi: Das Baby kann eine Faust machen und bewegt 
sich xhon kfbg im Bauch der Mutter. 
5 Mmate: Haare und Fiemagel wachsen. Manchmal lutscht 
es arn Daumen und trinkt Fruchtwasser. 
9 Monate: Das Baby ist reif für die Gehrt. Es hat Fettpokter 
angdegt und verlisst mit dem Kopf nach unten durch die 
Scheide den Bauch der Muner. 

D D a s  Baby wachst (2) 
Zlele 
b die Fruhennividdwig des Embryos (1. bis 9. Woche) in 23 

verxhiedenen Stadi i  wrfolgen 
b erfahren, dass der Embrp schon nvixhen der 7. und 8. 

Woche M l i c h c  Zuge tragt 
b CroSe und Gewicht des Embryos von der 4. bis zur 36. 

W ~ v e f f *  
b eine Tabdle wvd&ndiin 
F Informationen aus dem lntemet wnvenden 
Llkungen 
1) mischen der 7. und 8. Wodie 

3) 2.1.: Das Baby liegt mit angezogenen Kniin, weil a keinen 
Platz mehr hat. Es s m k t  sich nkht mehr und kann deshalb 
nur noch vom Scheitd bis zum Steiß gernessen werden. 

Hinweise 
F Die Seite wiri~l.visembrjo,comIba~li&html ist zwar in 

Engiii ,  wesentkh sind jedoch die Abbildungen im 
Mlbbuen Teil der Spimle. k Ziffern auf der Spirale 
benennen die einzeinen Stadien, die filfem innen n e h  der 
Spirale die Schwangershahrrvochen. Durch den schwanen 
Unterg~nd sind sie ewas tu erkennen. Irn grünen 
und lila Teil dec Spirale (1 0.-24. SSW) sind leider keine 
Abbildungen, sondern nur Text in end& S p d ~ .  

b Link Nr. 2 (Ennivrcldurq des ungeborenen Babys): Seite bitte 
herunter ~(;roYen. 

b In einer animierien Darsteliung können die K i n k  die 
wrxhiedenen Stadii nisatzli unter httpiAayyous,cornl 
Vdeoclipslfetaldwelopment33.htm m&n, 
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g ~ a s  Baby wachst (3) 
ade 
W Uhra~hallbilder in v e r x h i  Stadii der 

S c h w a m f t  betrachten 
b die Bider in die diitge Reihenfolge bringen 
b das & n l i  texhkchtsteil auf dem Ultraxhaibiid 

erkennen 
b Bilder sauber ausxhneiden und auadeben 
b die eigene Arbeit mit der InW-Seite wqkichen 

V t i  eines Fetus a& 
wwn 
1) 24.01. - Bild 2; 28.02. - Bild 3; 31.03. - Bild 5; 28.04. - 

Bild 1 ; 12.07. - Bild 4; 14.09. - Bild 6 

SSW 
4. W& 
8. Woche 

Hinweise 
Das Ultraschallbild vom 24.01. zeigt den Embryo als dunlden 
Punkt in der Gehärmuiter. Am 28.02. sind oben rechts Kopf und 
Rumpf zu erkennen. Das Bi!d vom 31.03. zeigt in der 
Gebärmutter recht den Fetus iion der Seite a u M t  sitzend. 
Unter der Nabelschnur (weißer Streifen in der Mitte) sind Penis 
und Hoden zu erkennen (oben weiß eingekreist). Am 28.04. 
liegt der Fetus quer, Kopf iinks, über dem Kopf sieht man eine 
Hand und eMen Am. Das UltmschaUbiM vom 12.07, zeigt nur 
den Kopf und einen Teil des %n&& (Kopf rechts), Die 
Augenhöhle und das Näschen siid d d i h  sichtbar. 
Die Kinder werden eine Weile brauchen, bis sie & lhntisse des 
Babys erkennen. Aul der angegebenen Internet-Seite körnen 
die Bilder arigeklkki und wrgroRert werden. 

D D a s  Dby wachst (4) 

Grd0e 
7-8 mm 
3.5 cm 

iieie 
b Schwangerschaft in vetxhiedenen Stadien arrschauen 
b erkennen, dms der Bauch immer d~ wird und dadurch für 

die Murtw die Schwangerschaft beschwerlicher 
F einen Vtierbbdr über die tewichiszunahme während ck 

Sctiwangmbft gewinnen 
b Zahlen aus der Tabelle Khrihkh addieren 
F Gmmrn in Kilcgcarnm umwandeln 
F stch durch den Vergkich mit Dingen aus der kindlichen 

Umwelt ein Bild vom Gewichtmwachs machwi (die Menge 
erfassen) . 

Ergebnisse 
I}  Der Bauch wird immer dicker und schwerer 
2) 12500 g = 12,5 kg 
3) individuell 
4) 12; Pakete Zudter 

Gewicht 
k A 
10 a 

B ~ a s  das 8aby im auch schon alles kann 
Ziele 
b eda hren, was das Baby im B a d  Khon alles k m  

(Schmenen empfiden, wf Geräuxhe reagierm. x h  
bewegen, Erlebnisse der W e r  spüren W.) 

@ Mildenberger Verlag G M  - L#nen im Netz - Heft 12: Schwangerschaft 
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b dadurch zur R i i c h i h m e  gegdber S$Aivangeren 

rwibilisieren 
b dadurch erkennen, dass der Fetus xhon ein Menxh ist 
b nchtige und falsche Antworten unterxheiden 
b ein Rätsd Iösen (Lösungsworter finden) 
b n g e n  
1 Das Baby k m :  Schmwroi empfinden, am Daumen 

l u t s c h ,  Augen öffnen und schlceßen, Geräusche hören und 
damuf reagieren, die Außenwdt wie einen rosa Schimmer 
durch die Ba* wahdmm, glüddkhe Stimmungen 
spüren, gghnen und Schntdlmund ziehen, Mtwasser 
schlucken, Punelbaume dagen, Wuckaf bekommen, 
mit den Händen greifen und elie Faust machen, Stimmen 
unterxheiden, auf Musik r e a g i i ,  miterkben, was die 
Mutter erlebt (Lösungswort: Schwangerschaft) 

2 ) Das Baby kann nicht: alleine atmen, Tone von sich geben, 
den Vatw hrch & Bauchdecke sehen, Weine Schritte 
machen. Atweimtoffe gegen Krankheiten bilden, Tag- und 
Nacht-Rhythrnla einhalten, selbstständig atmen, kalt und 
wann unterscheiden (Lösungs\iuort: Eizellen) 

Hinweis 
Die Wahrnehmung des Föten dwdi die Bachdecke kann in 
einem verdunkehen Raum mit einem M i i t e n  rosa Tuch 
wd einer Taschenlampe d m t A e r t  \niwden. 

DSo wlrd das Baby versorgt 
a e  
F die Nakkhnur als hmgurgsiertung bqreifen 
F eriahren, wie die m u n g  funktioniert (NBhrstoffe, 

Sauerstoff) 
b erfahren, dass Giftstoffe, die die Mutter zu sich nimmt, dem 

Ungeborenen schab 
erfahren, was n a h  der Geburt mit der RestnabekdwKir 
passiea 

F einige Fachbegiffe kennen lernen 
F Ws, Mutterkuchen und Nabekchnur nach Anweisung 

ausmalen 
ein WÖrtenatsel Iören 

Lösuigen 
1 ) Worterrätsei: waagerecht: Blut, Sauerstoff, Gebärmutter, 

Nährstoffe, Mutterkuchen, Nabelsdinw; senkrecht : Plazenta, 
Fetus 

2) Die Mutter xillte nidit rauchen und keinen Alkohol trinken, 
weil dann Giftstoffe endiahen sind, die dem Baby schaden. 

----- 

B50 liegt das Baby im Bauch 
fiele 
b erlahm, wie das Baby irn Bauch liegt (anatomidw 

Einzelheiten) 
b Mutkddm, Nabekchnur, Wrmutter, Fetus, Fruchtbbse, 

Muttermlmd in der Zeichnung erkenm 
+ den Text entsprechend der feKhnung mit Zahlen beschiften 
b eine Rätselxhrift entziffern 
F Mutterkuchen, NabdKhnur. Fetus und hhwasef wh 

Aniiifeisung ausmalen 

b dnen Text lesen und mehen 
b einen interaktiven Test durchführen 
Losungen 
1 1 Geheimschrift: Mutterkuchen (I), Mabdxhnur (2), 

Gebärmutter (31, Fetus (4), Fructitbbse (5), Muttermund (6) 
2) Erge4n~s: indduell 

BDie Cebun 
Bele 
b Eröffnungsphare und Awtreibungsphase der Geburt kennen 

kernen 
b erfahren, warum das Baby mit dem Kapf zws t  geboren wird 
b erfahren, wanirn Babys @xh nah dw Gebwt schreien 

müssen 
den Geburtsvorgang in animierten Bidem krachten 

b erfdiren, weshalb manchmal ein K a i i n i t t  Mi ist 
b eh Slbenlätsel Iösen 
w m p n  
1 ) i i i :  Eröffnurigsphase, nxhts: Austreibungspfiase 
I )  Der Kopf ist der grö8te und am wenigsten verfmbam Td 
km. 

! L Es fängt dadurch an zu atmwi. 
11) Wenn das Baby kun vor der Geburt mit dem Po nach unten 

sitzt (5 teißlage). 
Hinweis 
b Nach Absprache mit den Eltern b n e n  S i  sich mit den 

Wen gemeinsam unter h t t p J / b y ~ ~ ~ m m l V i p d  
birth.htm den kurzen V~leoclip einw echten Gehrt ansehen. 

Ziele 
F Miixhen eineiigen d W q e n  Zwillingen unterscheiden 
b die wichtigsten M&nale kenm h 
F einen Text lesen wd wehen 
b die eigene Beschriftung im lntemep überprüfen 
b eine TaMle ausfüllen 
Losungen 
1 i links = zw@e Zwillinge, rechts = eineiige hivilinge 
2 ) Tabelle: eineiig: lena und Anne, Michael urid h; zweieiig: 

Chriina md Anion, Maria und Simon 
3) eineiig: Marie Luise und Anne Sophii; zweieiig: Xenia und 

üaudi 

B Die Geburtsanzeige 
Ziele 
b eine Geburtsanzeige kennen lernen 
b Infomiationen aus der Anzeige verarbeiten 
F einen Brief schreiben 
Losung 
i n d i l e r  Brief 
Hinweise 
F Geburtsanzeigen aus ieitungen ausschneiden 
b selbst eine Geburtsanzeige verfassen 

o M- Mag hbti . Lernen im ktz. tieft 12: Schwangeixhaft 9 
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D ~ a s  alles braucht das Baby 
Ziele 

Teile einer Babyausstanuy kennen lernen 
b die Babyausstattung ergänzen 
b Nomen nach Oberbegriffen ordnen 
P Mehmhl bilden 
L6sungen 
1 1 Kleidung: Jäckchen, Hkhen, Awgehanzug, 

Strampelhöschen, Hemddien. Mm, Mhhen; khlafen: 
Mchen, Betttuch, Wiege, W, K o p k ,  Schbfanzug, 
Matratze; Pflege: Haarbürste, Waxhiappen, Babywame, 
Badetuch, Babycrerne, Babyöl, WKkdtixh; Sonstiges: 
Kinderwagen, Schnuller, Stofftier, Rassel, B a & y h k ,  
Windeln, Beißring 

21 z. B.: Badethmmeter, Einschlagtuch, Laufstall, Babywaage 
USW. 

So viel wiegt das Baby 
Ziele 

einen Überblick über die CewKhtwunahme des Feten von 
der 17. bis 40. SSW gMnnen 

b h t m h i i e  berechnen 
b schriftliches Subtrahieren UM 
Los- 
t !  42,50,58,68,79,90,102, 115,128, 142,155,169,180, 

192,202,209,215,218,218,215,208,199,184 
2 t Fabio ist 469 g leichter. 
Hinweis 
b weitere Aufgah zum Khrlfilih Subtrahieren anfügen 

D Unser Dlktat 
Diktatt ext 
Das neue Baby 
Gina ist neun Jahre ait, ihr Bruder Mario ist vim Oie beiden 
freuen sich, denn ihre Mutter Lena etwartet eh nww Ebby. S i  
wissen dm, dass es ein Brude~hen wird und suchen ehy 
n& einem passenden Namen. Das Baby soll Fabio heißen, 
b a c h l i  sie. 
Gina hilft der Mutter ki der Vokeitung. S i  holen die 
B a b y s a h  vom Speicher und waschen sie. Gina faitet die 
kleinen Jackdm und legt sie in die Kommode. Dann steilen sie 
die Wiege auf und legen fnxhes üeitmg und ein Kissen 
hinein. 
Mario will auch helfen. Er probiert dwi Sdinulkr und das 
Spdzwg aus. 
fiele 
? -er für Diktat üben 
k xhwienge Wörter markieren (Doppelkonsonanten und ie) 

WMer nach Hornen, \fwben und Adjektiven ordnen 
M h  in Gnindfomi und 3. PwsDn Singular üben 

b Geheimxhriften enWm 
lösung en 
1) rot: Mutter, wissen, passend, sollen, Kommode, aufsteilen, 

Bettzeug, Kissen, wollen, Schnuller; blau: beschCeßen, Wiege, 
ausprobieren, Spielzeug 

2) Nomen: das Baby, das tahr, der W e r ,  die Mutter, das 
Bruderchen, der Name, die Voheitung, die Babysachen, 

0 

der Speicher, das J-, die Kommode, die W, dw 
Bettzeug, das Kissen, der Schnulier, das Spielzwg; Wwbwi: 
sich frewn, enuarten, W, suchen, dien, heißen, M, 
M, waschwi, fahen, legen, aufstellen, wdlen, 
aqmbhm; Adjektrve: neu, alt, ehig, parsend, M, k h  

i ; sich freuen- sie heut sich, erwarten- sie erwartet, wimen - 
sie weiß, sollen - sie sdl, heißen - sie heißt, b & l i  - 
sie beschkßt, helfen - sie hilh, M e n  - sie M, w a x h  - 
sie wäxht, falten - sie faltet, legen - sie legt, aufstellen - sie 
stelii auf. woilen - sie wii, ausprobieren, sie probiert aus 

3)  a) Mg, passend, klein, M, neu, alt; b) Bruderchen, 
Jkkchen, Baby, VdWtung,  Sp&, Jahr; C) heißen 
wissen, ausprobim, wollen, den, wfstellwi 

-. . - - . 

B o a s  doppelte Lottchen 
iiele 
b das Bucti .Das doppdte Lottchen" kennen lernen 
b Erich Wner und einige seiner Kinderbücher kennen lernen 
b einen k w f  venidlstanciii 
b I n f m t ' i  aus dwn lntemet m d e n  

sich in eineimge Minge hiraeindenken 
Lösungen 
1 ) Abxhritt s. Text im lmemet 
2 )  S ie  sind eineiige ZwdCnge. 
3) L B. Pbcze in der Schule w r i a w k n ,  Freunde hinters Licht 

führen usw. 
4 i Steddwief: Name: Erich Kästner; Geburtstag: 23.02.1899; 

Ceburmt: Dresden; Erstrebter Beruf: Lehrer; h h t e r  
Beruf: Iwmalist; Aiisgeubter Beruf: Sctiriftstellw; Todestag: 
29.07.1974; Weitere K i W c h e r :  Das fliegende 
m m m e r .  Emil und cfie Detektive, Emil und die drei 
Zwillinge, Piinktchen und Anton, k r  35. Mai, Die Konferenz 
der Tm, Der kleine Mann und die k n e  Miss, Das Schwein 
beim Frisör 

Hinweise 
b den Film ,Das doppelte Lottchen" anxhawn 
b andere BucherlCiedihte von Erich Käbmer lesen und 

b e r p h  
. . - -  

D ~ e i b e n  rund ums Baby 
ziele 
b Wxn Rind ums Baby kennen lernen 
b Verben richtig arordnen 
b Zei t fm .Zukunft8 wrwwidwi 
Lösungen 
1 ) Mutter: M n ,  k m e n .  füttern, baden, 4&n, waxhwi; 

Baby: lächeln, schlucken, q, strampeln, weinen, bllen 
2 )  khwerdedasBabywidreln.khwdedasB&y~ ... 
3 1 Das Baby wird lächeln. Das Baby wird schlucken . . . 
Hinweis 

Arbeit mit der Zeitforrn Futur mweitwi 

tlel 
b erarbeitetes W m  spielerisch ü b e r p h  
Läsung 
s. Muster auf dem Ai13eitsblaii 


